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1. Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung
Handelsname:

LOS 233  Schweiß-Trenn-Spray

Hersteller:

EURO-LOCK GmbH




Nordweststraße 3




D – 59387 Ascheberg

Telefon: 

+49(0)2593/958870
Telefax:

+49(0)2593/9588729

Internet:                             www.euro-lock.de

E-Mail:


b.grehl@euro-lock.de

Notfallauskunft:

Tel: +49(0)2593/958870
Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr







Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

2. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Chemische Charakterisierung:

Beschreibung: wässerige Paraffin-Dispersion, frei von Lösungsmitteln und Weichmachern.

Gefährliche Inhaltsstoffe:
Alkylethercarbonsäure, Natriumsalz

Xi; R36/38   < 2,5%

Zusätzliche Hinweise:

Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen.

3. Mögliche Gefahren
Gefahrenbezeichnung: entfällt
Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 

Das Produkt ist aufgrund von uns vorliegenden Daten kein gefährlicher Stoff im Sinne der EG-Richtlinie/ Gafahrstoffverordnung in der letztgültigen Fassung.

4. Erste Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise:

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich

Nach Einatmen:

Für Frischluft sorgen.

Nach Hautkontakt:

Mit Seife und viel Wasser entfernen.

Nach Augenkontakt:

Augen bei geöffnetem Lidspalt sofort mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen und Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken:

Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.

5. Maßnahmen gegen Brandbekämpfung
Geeignete Löschmittel:

Produkt ist nicht brennbar. Feuerlöschmaßnahmen auf Umgebung abstimmen.

Besondere Schutzausrüstung:

Siehe unter Punkt 8.

Weitere Angaben:

Gefährdete Behälter in der Umgebung mit Wassersprühstrahl kühlen.
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6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:

Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten

Umweltschutzmaßnahmen:

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Verfahren zur Reinigung/Aufnahme:

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen.

Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen.

7. Handhabung und Lagerung
Handhabung:

Hinweise zum sicheren Umgang:

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Lagerung: In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.

Anforderung an Lagerräume und Behälter:

Gesetze und Vorschriften zur Lagerung und Verwendung wassergefährdenden Stoffe beachten.

Im Liefergebinde oder in PE-Behälter aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise:

Nicht erforderlich.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Vor Frost schützen.

Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -

8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

Zusätzliche Hinweise:

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Persönliche Schutzausrüstung:

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

Atemschutz:

Nicht erforderlich.

Handschutz:

Schutzhandschuhe

Handschuhmaterial

Butylkautschuk, Naturkautschuk (Latex)

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sonder auch von weiteren Qualitäts-merkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Augenschutz:

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.

Körperschutz:

Arbeitsschutzkleidung.
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9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben:

	Form:
	flüssig
	

	Farbe: 
	gelblich

	Geruch:
	charakteristisch

	Zustandsänderung:
	

	Schmelzpunkt/Schmelzbereich:
	Nicht bestimmt.

	Siedepunkt/Siedebereich:
	Nicht anwendbar

	Flammpunkt:
	nicht anwendbar, Produkt ist nicht brennbar oder explosionsgefährlich

	Selbstentzündlichkeit:
	Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

	Explosionsgefahr:
	Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

	Dichte bei 20°C:
	Ca. 1,0 g/cm3

	Löslichkeit in/Mischbarkeit mit Wasser:
	vollständig mischbar

	ph-Wert bei 20°C:
	8,0

	Lösemittelgehalt:

Organische Lösemittel:
	0,0%

	
	


10. Stabilität und Reaktivität

Thermische Zersetzung/zu vermeidende Bedingungen:

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

Gefährliche Reaktionen:
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

11. Toxikologieangaben
Akute Toxizität:

Primäre Reizwirkung:

an der Haut:

Keine Reizwirkung
am Auge:

Schwache Reizwirkung kann nicht ausgeschlossen werden.
Sensibilisierung:
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.
Zusätzliche toxikologische Hinweise:

Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinien für Zubereitungen der EG in der letztgültigen Fassung.

12. Angaben zur Ökologie

Angaben zur Elimination (Persistenz und Abbaubarkeit):

Das Produkt sollte nicht ohne Vorbehandlung, wie Auflockerung oder Ausfällung, in die Umwelt oder in Gewässer gelangen. Das Produkt kann in Kläranlagen durch Adsorption an Belebtschlamm aus dem  Wasser ausreichend eliminiert werden. Lokale Entwässerungsbestimmungen beachten.

Allgemeine Hinweise:

Darf nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen. Wassergefährdungsklasse 1

(Selbsteinstufung): schwach wassergefährdent gemäß VwVwS vom 17.05.1999

13. Entsorgungshinweise
Produkt:

Empfehlung:

Gebrauchtes Produkt dem Recycling oder soweit möglich einer anderen Verwendung zuführen. Ansonsten einer zugelassenen Entsorgung übergeben.
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Abfallschlüsselnummer:

Die Abfallschlüsselnummern sind seit dem 1.1.1999 nicht nur Produkt- sondern im wesentlichen Anwendungs-bezogen. Die für die Anwendung gültige Abfallschlüsselnummer kann dem Europäischen Abfallkatalog entnommen werden.

Ungereinigte Verpackungen: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

14. Transportvorschriften
Landtransport ADR/RID und GGVS/GVE (grenzüberschreiend/Inland):

Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR:

Bemerkungen: kein Gefahrgut nach den Transportbestimmungen.

15. Vorschriften
Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien:

Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der „Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG“ in der letztgültigen Fassung.

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitung:

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwender erhältlich.

Nationale Vorschriften:

Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichtV): -

Wassergefährdungsklasse:

WGK 1 (Selbsteinstufung gemäß VwVwS vom 17.05.1999): schwach wassergefährdend.

16. Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

Relevante R-Sätze

Vollständiger Wortlaut der in Abschnitt 2 im Kürzel angegebenen Gefahrenhinweise (R-Sätze). Diese R-Sätze beziehen sich nur auf die Inhaltstoffe. Die Kennzeichnung des Produkts ist in Abschnitt 15 angeführt. 

36/38 Reizt die Augen und die Haut.

Datenblatt ausstellender Bereich: Siehe auskunftgebender Bereich.

